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Stufen ; in der Mitte das Cultbild von vorn. Im Giebel
Schild.

M. S.

Der Deutlichkeit ihrer Typen wegen folgen hier die
Abbildungen zweier sonst bekannter Münzen :

20. Br. 28. — AVT. K. nO. AIKIN. BAAEPIANOC Brustbild

des Valerianus mit Lorbeer und Gewand rechtshin.
fi. Eni L"TP. KONAIA | NOV VnAim-NON. Cultbild der

Artemis Anaïtis von vorn.
M. S. Tafel IV Nr. 14. Vgl. Mionnet IV 59, 314.

21. Br. 21. — AVT. K. nO. AIK. TAAAIHNOC Brustbild
des Kaisers mit Lorbeer und Gewand rechtshin.

fi. VnAin [ HNON. Cultbild der Artemis Anaïlis; darunter

zwei nackte Kinder am Boden sitzend und mit Astra-
gafen spielend.'

M. S. Tafel IV Nr. 13.
Paris. Mionnet IV 59, 316.

XXII. Hyrkanis.

1. Br. 16. — MAKGA|ONON- Seilcnosmaske rechtshin.
fi. VPKA | NON. Cista myslica, mit rechtshin geöffnetem

Deckel und Schlange.
Gr. 2,05. M. S.

Die Vs. ist gleichen Stempels wie die des Stückes mit
dem tanzenden Satyr in Monnaies grecques Taf. G 22.

2. Br. 19. — IGPA CVN i KAHTOC Brustbild des Senats
mit Gewand rechtshin.

fi. VPKANON l. Bärtiger Flussgott, linkshin am Boden
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sitzend, Schilfrohr in der Beeilten, den linken Arm auf
der Wasserurne.

M. S.

3. Br. 20. — TPAIANOC CG. TGP. AAK-. Brustbild
Traian's mit Lorbeer und Gewand rechtshin.

fi. Gni M. BGTTIOV j VPK[ANONj. Stehende Artemis in
kurzem Chiton rechtshin, mit der Beeilten einen Pfeil
aus dem Köcher ziehend, in der vorgestreckten Linken
den Bogen. Zu ihren Füssen ein Hirsch.

M. S.

Vettius hielt man früher auch für den Namen eines
Proconsuls der traianischen Zeit; er ist aber in Q. Bil-
tius Proculus berie^htigt worden. Ein anderer Proconsul,
Avidius Quietus, wird auf hyrkanischen Münzen aus
Hadrian's Zeit genannt1. Vor Traian scheint Hyrkanis
nicht geprägt zu haben.

Mionnet IV 61, 324 ist von Tralleis und gleich der von
mir beschriebenen Münze in Griech. Münzen 1890 S. 203,
642.

4. Br. 29. — m ¦ IOY • (|>lAinnOC KAIC Brustbild des
Gäsars mit Gewand rechtshin.

fi. Gn. CT. t B. AV. GPMOrGNOV (so) und im Abschnitt
B. CTG<)). VP i KANON. Jugendlicher Flussgott mit nacktem

Oberkörper am Boden sitzend linkshin, das
zurückgewandte Haupt auf die linke Hand gestützt, den linken
Arm an einen am Boden stehenden Schild gelehnt, die
Beeilte am Knie ; vor der Figur ein Baum.

M. S.

Die nämliche Darstellung findet sieh auf einer Münze

« Waddington, Fastes des Provinces Asiatiques S. 180 u. 190; Hull, de corr. hell. VI
1882 S. 288: Imhoof, Num. Zeitschrift XVI286,132. Die Formen OÙSTTIOÇ und BsTTtOÇ
scheinen gleichzeitig im Gebrauehe gewesen zu sein. Nach Inschrillen gab es noch Vertreter

dieses Namens in Hyrkanis zur Zeil des Caracalla ; s. Bull, de corr. hell. XI18S7 S. 91,11.
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mit dem Bildnisse der Otacilia '. Die Erklärung des

Typus, nicht aber des ungewöhnlichen Attributes, des
Schildes, gibt eine frühere hyrkanische Münze :

5. Br. 33. — AV. KAI. M. AVPH- KOMOAOC Brustbild
des jugendlichen Commodus mit Lorbeer und Gewand
rechtshin.

fi. CTPA. A. OYGT. [ANTONGINOY] und im Abschnitt
VPKANON | MAKGAON. Dieselbe Darstellung, aber am
Boden links vom Schilde liegendes Gefäss mit ausllies-
sendem Wasser.

München. Tafel IV Nr. 15. Mionnet IV 62, 332 nach
der ungenauen Beschreibung Gousinéry's.

Nach Head, Hist. num. S. 550, war der Name des hier
dargestellten Flusses niAACOC Dieser ist ohne Zweifel
der Nebenfluss des Kum Tschai, der am nördlichen
Fusse der Anhöhen von Papazly (Hyrkanis) westwärts
fliesst. Mit diesem Namen ist er auch in G. Badet's Carte
de la Lydie bezeichnet.

XXIII. Julia Gordos.

1. Br. 19. — AOMITIA|CGBACTH. Brustbild der Domitia
rechtshin.

fi. IOYAIGON | rOPAH. Sitzender Zeus Nikephoros
linkshin; im Abschnitt "M>.

Im Handel.

2. Br. 15. — TOP l-, AOC r. Brustbild der Stadtgöttin
mit Thurmkrone und Gewand rechtshin.

fi. Gni nO | nAIOY- Stehender Asklepios linkshin, die
Bechte am Schlangenstab.

Gr. 2.00. M. S.

' 1'ELLKitiN Ree. Ili Taf. CXXX 4; Mionnet IV 63, 3311.
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